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1. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte

SV Union Lohne : SC Spelle-Venhaus 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 1. Bezirksklasse 
Herren Ems-Vechte

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Reeker / Wellenbrock nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SC Spelle-Venhaus im Match der 1.
Bezirksklasse Herren Ems-Vechte verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam
SV Union Lohne, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:29) hinnehmen
musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gegen Pelle / Weber zeigten Lohmann / Thomas ihren
Gegnern die Grenzen auf. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Reeker / Wellenbrock fanden
Hippchen / Pracht von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Lohmann / Kahsnitz und Brüggemann / Beel die Klingen kreuzten. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Jörg Lohmann im Spiel
gegen Maik Wellenbrock, das 0:3 verloren ging. Eine knappe Niederlage gab es danach für Frank
Thomas beim 2:3 gegen Ansgar Reeker. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Hendrik
Hippchen gegen Andreas Weber. Die richtige Taktik hatte Henning Pracht wiederum beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Karl-Heinz Pelle ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Frank Lohmann
überzeugte im Einzel gegen Thomas Beel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach einem Erfolg für
Jens Kahsnitz sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Franz Brüggemann
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderte Jörg Lohmann nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf
Augenhöhe erwarteten Partie gegen Ansgar Reeker. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reeker mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Frank Thomas hatte nachfolgend
gegen Maik Wellenbrock trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung
bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Hendrik Hippchen bekam nachfolgend seinen gleichstarken
Gegner Karl-Heinz Pelle beim deutlichen 6:11, 5:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Mittlerweile stand
es damit 5:7. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend indes Henning Pracht beim 3:0 mit Andreas
Weber und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Keinen Punkt beisteuern konnte Frank Lohmann im Match gegen Franz
Brüggemann, das 0:3 verloren ging. Auf dem falschen Fuß erwischte Jens Kahsnitz seinen Gegner
Thomas Beel beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Lohmann / Thomas die Partie gegen Reeker / Wellenbrock mit 1:3 verloren.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den SC Spelle-Venhaus war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Union Lohne die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 10:4 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Spelle-Venhaus erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:0. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Union Lohne

Doppel: Lohmann / Thomas 1:1, Hippchen / Pracht 1:0, Lohmann / Kahsnitz 1:0 
Einzel: J. Lohmann 0:2, F. Thomas 0:2, H. Hippchen 0:2, H. Pracht 2:0, F. Lohmann 1:1, J. Kahsnitz
1:1 

 SC Spelle-Venhaus
Doppel: Reeker / Wellenbrock 1:1, Pelle / Weber 0:1, Brüggemann / Beel 0:1 
Einzel: A. Reeker 2:0, M. Wellenbrock 2:0, K. Pelle 1:1, A. Weber 1:1, F. Brüggemann 2:0, T. Beel 0:
2


